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Gottesfinsternis
Hen wo bist du?

wo bist du?

wo bist du?

Veibiig dein leuchtend Antlitz nicht vor uns!
Lass uns nicht in Finsternis

in Gottesfinsternis!

Wir haben Angst
Angst
Angst voi den Russen

den Amerikanern
den Chinesen
den ANDERN.

So bauen wii Wälle von Bomben
von Raketen
von Panzern
von Tanks

genug um uns alle zehn
hundert
tausendmal zu töten

alles Leben auf Eiden zu vernichten
Dein Leben, denn alles Leben ist dein;

und die sich weigern zu töten
die speiten wii ein
doch sie sind die Propheten

sie sind DEIN
und alle die dir dienen im Kampf gegen Krieg

gegen Tod
gegen Not
für den Sieg
deiner Liebe

Komm Hen komm!
Verbirg dein leuchtend Antlitz nicht vor uns!
Lass uns nicht in Finsternis

in Gottesfinsternis! Hedi Vaccaro-Frehner
1966-69

Wahrer und falscher Friede
Matthäus 10,32-37

Gott hat sich aufgemacht, um unserer Welt seinen Frieden zu bringen.
Hier aber sagt der Bevollmächtigte Gottes: «Meinet nicht, dass ich

gekommen sei, Frieden auf die Erde zu bringen. Ich bin nicht gekommen,
Frieden zu bringen, sondern das Schwert.»
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